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Die große Vorschau zum Start

der Königsklasse 2014/2015

> Die große Vorschau auf 70 Seiten

> Alles über die Teams und Stars der europäischen

Top-Mannschaften

> Experten im Interview
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DAS GROSSE SONDERHEFT

ZUR SAISON-VORSCHAU

Doppelherz auf facebook entdecken!
facebook.com/Doppelherz

Die Kraft der zwei Herzen.

7 Meter sind
unsere Stärke!

Jetzt im Handel

erhältlich
!

NUR € 4,50

Versandkostenfrei bestellen unter 0800-20507606!

Wir sind dabei. Probieren Sie unsere selbst-
gemachte Erbsensuppe aus der „Feldküche“

• Festsaal mit Bühne für bis zu 150 Personen

• Hotelzimmer für Ihre Gäste

• Hier kocht der Chef noch selbst

• barrierefreie sanitäre Anlagen

rollstuhlgerechter

Restaurant- und

Saalbereich
NEU

Tel. 04632/876 351 I www.Hotel-Steinberger-Hof.de
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Die WochenSchau

am Sonntag

Wir wünschen allen Besuchern,

groß und klein, einen erlebnisreichen Tag

beim 15. Süderbraruper Herbstmarkt.

Ihr Ansprechpartner für Sonderthemen

in der WochenSchau Angeln:

Paul Schlier · Tel.: 0 46 21/ 808 31 10

Wir sind dabei !
Probieren Sie

unseren frisch-
gebackenen
Kuchen...

Zweiter Platz

Sind für den 15. Herbstmarkt gerüstet: Jan Breede, Colin Reus, Knud Petersen, Rolf Heide, Dietmar Kruse und ein "grauer Wiener" auf dem Tisch. Fotos: Wallenstein

W
as vor langer Zeit
einmal mit einer
Kaninchenaus-

stellung im kleineren Rah-
men begann, ist mit dem
Markt am Sonntag, 12. Ok-
tober, inzwischen bei der
15. Neuauflage angekom-
men und besitzt längst
schon den Status eines
echten und etablierten
Klassikers unter den
Herbstmärkten. Und auch
die diesjährige Veranstal-
tung des Kaninchenzucht-
vereins U 92 e. V. Süder-
brarup verspricht wieder
ein Besuchermagnet ers-
ten Ranges zu werden.
Dennder erste Vorsitzende
des Vereins, Dietmar Kru-
se, als Organisator auch
„Mann der ersten Stunde“,
und sein Helferteam, allen
voran das 74-jährige Eh-
renmitglied Rolf Heide,
haben ein äußerst breit ge-
fächertes und attraktives
Programm auf die Beine
gestellt. Dieses ist auf alle
Altersgruppen zugeschnit-
ten, und holt speziell auch
die Kinder mit ins Boot.

„Odin-Jünger“ versetzen in alte Zeiten
Zum 15 Mal: Herbstmarkt des Kaninchenzuchtvereins in der Angelnhalle

Für einen Besuch des 15.
Süderbraruper Herbst-
marktes mit Wikinger-
markt lohnen auch die
weitesten Anfahrwege.
Weit über 4000 Besucher
im Vorjahr konnten ge-
zählt werden.

Schaukämpfe und Musik

Die Veranstaltung findet
von 10 bis 17 Uhr, in und
bei der Süderbraruper An-
gelnhalle statt. Dabei wer-
den Jagdhornbläser und
Süderbrarups Bürgermeis-
ter Friedrich Bennetreu
die Eröffnung vornehmen.
„Reichlich Parkplätze im
Veranstaltungsraum und
in der Nähe, ich denke da
speziell an den Markt-
platz, stehen zur Verfü-
gung“, so Dietmar Kruse.
Auch die Veranstaltung in
diesem jahr wird wieder
seine Handschrift tragen.
Nachdem im vorigen Jahr
gerade die Vorführungen
derWikinger sowohl große
als auch kleine Besucher
fasziniert hatten, war sich
der 57-Jährige sofort im

Klaren darüber, dieses ab-
solute Highlight nicht nur
zu wiederholen, sondern
durch eine Vergrößerung
der Aktionen noch weiter
zu optimieren. Knud Pe-
tersen und Jan Breede,
zwei „Odin-Jünger“ mit
Leib und Seele, sagten
Dietmar Kruse spontan zu
und übernahmen auch für
den Handlungszweig Wi-
kingermarkt die Organisa-
tionsarbeiten. Im Ergebnis
werden Wikinger aus ganz
Schleswig-Holstein und
Mecklenburg-Vorpom-
mern bei ihren Darbietun-
gen das Interesse der Besu-
cher auf sich ziehen. Sie
geben Einblicke in das Le-
ben und Handeln preis,
flankiert von mehreren
Aufführungen. Sowird die
Gruppe „Castrum-Plume“
aus Plön mit selbst gebau-
ten Waffen aufsehenerre-
gende Schaukämpfe
durchführen.

Kleintierbörse

und Kulinarisches

Die Gruppe „Skarthi“ war-
tet mit musikalischen Bei-
trägen auf, wobei insbe-
sondere der Einsatz von ei-
nem speziell für dieses
Genre angefertigten Du-
delsacks zum Tragen
kommt. „Fragen interes-
sierter Bürger sind gerne
erlaubt. Wir möchten nach
Möglichkeit so authen-
tisch wie möglich 'rüber
kommen“, so Knud Peter-
sen und Jan Breede uniso-
no. Abseits der Wikinger
werden über 60 Kunst-
handwerker und Hobby-
künstler dafür sorgen, dass
für jeden Besucher das
Richtige dabei ist. Auch
Hunger und Durst dürften

kein Thema sein, wobei
frischer Fisch aus dem
Räucherofen, Erbsensup-
pe aus der Gulaschkanone,
Crèpes, Torten und Ku-
chen entsprechende Ak-
zente setzen, und Erfri-
schungsgetränke, Kaffee,
Kakao und Tee das Ange-
bot für das leibliche Wohl
komplettieren werden.
Nicht zu vergessen dieVer-
einsmeisterschaft des Ver-
anstalters mit großer Ka-
ninchenschau.
Parallel dazu findet die im-
mer wieder beliebte Klein-
tierbörse statt. Schöne

Preise warten auf die Ge-
winner beim Kaninchen-
Gewicht-Schätzspiel. Und
auch eine Tombola für
Groß und Klein winkt mit
attraktiven Gewinnen.
DietmarKruse: „Wir haben
alles getan, den Besuchern
einen schönen Markt zu
präsentieren. Nun hoffen
wir, dass diese Mühe
durch entsprechendes In-
teresse und eine prima Re-
sonanz auch belohnt
wird.“
Weitere Infos im Internet
unter www.u92-sueder-
brarup.de. (uwa)

Macht gerne Werbung für den Herbstmarkt: Dietmar Kruse.

Spielen immer noch eine wichtige Rolle: die Kaninchen.

• LANDESWETTBEWERB

Süderbrarup gewinnt
Der Bäckereibetrieb von

Wilfried Michaelis aus Sü-

derbrarup bildet bereits

schon seit Jahrzehnten mit

immer wieder großem Er-

folg junge Menschen im

Bäckereihandwerk aus. Mit

der Fachverkäuferin Mandy

Kirstein präsentiert der Be-

trieb wieder einmal eine

Mitarbeiterin, die den

Durchbruch geschafft hat

und nachweislich zu den

besten ihres Fachs in Schles-

wig-Holstein gehört. Durch

Spitzenleistungen in ihrer

Abschlussprüfung vor der

Bäckerinnung konnte sich

Mandy für den diesjährigen

Landeswettbewerb des

Deutschen Handwerks qua-

lifizieren, der im September

in Lübeck-Travemünde aus-

getragen worden ist. Aus

verschiedenen Landesteilen

traten dort die acht Besten

aus ihren Innungsbezirken

an. Um so größer dann auch

die Bewertung ihrer Leis-

tung, die mit einem her-

vorragenden zweiten Platz

gekrönt worden ist. „Dar-

über ist das gesamte Team

unserer Bäckerei natürlich

sehr stolz und erfreut“, so

ein zufriedener Bäckermeis-

ter Wilfried Michaelis, der

große Stücke auf seine

glückliche Fachverkäuferin

hält. (uwa)


